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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Viehöesfand" des Jahres 1998 umfaßt drei Einzelberichte mit den endgültigen Ergebnissen der

'l . repräsentativen Zählung für Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen Zählung frlr Rinder und Schafe von Anfang Juni,

3. repräsentativen Zählung für Rinder und Schweine von Anfang November.

Der vorliegende zweite Bericht enthält die endoultigen Ergebnisse der repräsentativen 2ählung für Rinder und Schafe von Anfang

Juni 1998.

Rechtsgrundtagelür die Viehzahlungen ist das Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) bis 30. Juni 1998 in der

Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1992 ( BGBI. l, S. 1632), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung zur

Anderung statistischer Rechtsvorschriften vom 20. Novemberl996 (BGBI.1,S.1804), ab 1. Juli 1998 in der Fassung der

Bekanntmachung vom 25. Juni lgg8 (BGBl. I S. 1635). FUr die Erfassung der Schweine- und Rinderbestände sowie der Schafbestände

sind außerdem Rechtsvorschriften der Europäischen Union ') verbindlich

ln seiner bis zum 30. Juni 1998 geltenden Fassung schrieb das Agrarstaflstikgesetz viermonatliche Erhebungen uber die

Schweinebestände im April, August und Dezember, halbjährliche Erhebungen über die Rinder- und Schafbestände im Juni und Dezem-

ber sowie alle zwei Jahre im Dezember der geraden Jahre eine Erhebung frlr alle Tierarten, d.h. auch für Pferde und Gefltlgel vor.

Diese Erhebungen wurden im April, Juni und August ausschließlich repräsentativ, im Dezember der geraden Jahre allgemeln (total)

und im Dezember der ungeraden Jahre repräsentativ durchgeführt.

Mit dem lnkrafttreten des Agrarstatistikgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juli 1998 (BGBl. lS. 1635) am 1. Juli

dieses Jahres verschieben sich die Termine der allgemeinen Erhebungen über die Bestände an Schweinen, Rindern, Schafen,

Pferden und GefhJgel vom Dezember der geraden Jahre auf den Mai der ungeraden Jahre.

Repräsentativerhebungen über die Schweinebestände sind dann, der neuen Rechtsgrundlage zufolge, jährlich im August und

November sowie zweijährlich im Mai der geraden Jahre durchzuführen Die August-Zählung der Schweine wird jedoch aufgrund einer

Rechtsverordnung der Bundesregierung (gemäß §5Abs.4 des Bundesstatistikgesetzes) ab 1998 ausgesetzt, so daß ktlnftig

Schweinebestände nur noch im Mai und November erhoben werden. Rinderbestände werden gleichfalls jährlich im November

(repräsentativ) und im Mai (repräsentativ in den geraden, allgemein in den ungeraden Jahren) erhoben. Repräsentativerhebungen der

Schafe finden nur noch im Mai (im Wechsel mit allgemeinen Erhebungen) der geraden Jahre statt.

Viehzählungen sind Stichtagserhebuhgen Berichtszeitpunkt ist der 3. Kalenderfagdes jeweiligen Erhebungsmonats.

ln den S(adtstaafen Berlin, Bremen und Hamburg werden die Viehbestände nur iedes zweite Jahr im Rahmen der allgemeinen Vieh-

zählungen festgestellt.

Zum Erhebungsbereich der o.a. Zählungen gehören die Viehbestände in Betrieben mit mindestens einem Hektar landwirtschaftlich

genutzter Fläche (LF) bzw. mit natürlichen Erzeugungseinheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen

Markterzeugung von einem Hektar LF entsprechen, ferner Bestände in Betrieben mit mindestens einem Hektar Waldfläche. Außerdem

werden die Bestände sonstiger Viehhalter berrlcksichtigt, sofern sie jeweils mindestens ein Rind, ein Zuchtschwein, drei andere

Schweine, drei Schafe, zwei Pferde oder zwanzig Strlck einer GefltJgelart halten. Beginnend mit dem Jahr 1999 wird der Kreis der

Auskunftspflichtigen auf die Zahl der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (gemäß § 91 der Neufassung des Agrarstatistikgesetzes)

eingeschränkt.

For die repräsentative Zählung der Rinder- und Schafbestände am 3. Juni 1998 wurde im gesamten Bundesgebiet - in den neuen

Ländern seit der repräsentativen Viehzählung vom Dezember 1993 - das Stichprobenkonzept der seit 1981 zweijahrlich

repräsentativen Viehzählung vom Dezember verwendet (s. auch statistischer Bericht,,Viehbestand am 3. Dezember 1981'dieser

Reihe). Es handelt sich dabei um ein System von Einzelslichproben mit länderspezifisch unterschiedlichen Auswahlsätzen. Dieses

Stichprobenkonzept wird auch bei der repräsentativen Zählung der Rinder und Schweine im November diesen Jahres verwendet (bevor

es, beginnend im Mai 1999, durch das Stichprobenkonzept der lntegrierten Erhebung 0ber Viehbestände, Eodennutzung, Arbeitskräfte

und andere Strukturmerkmale ersetzt wird).

Grundlage fi.tr die Schichtung der Stichproben ist die Häufigkeitsauszählung.der allgemeinen (totalen) Viehzählung vom Dezember

'l 994, Auswahlgrundlage für die einzelnen Stichproben der repräsentativen Viehzählung vom Juni 1998 bildeten die Ergebnisse der

allgemeinen Viehzahlung vom Dezember 1996.

Auf den Nachweis von HaltenaäIen nach Bundesländern wird verzichtet, da eine ausreichende statistische Sicherheit der

hochgerechneten Ergebnisse nicht gegeben ist. Die Ergebnisse der Erhebung über die Rinder- und Schafbestände werden in dieser

Veroffentlichung in Tausend ohne Nachkommastelle dargestellt, da es sich um eine repräsentative Zählung handelt. Die Berechnung

der Veränderungsraten erfolgte unter Verwendung der ungerundeten Zahlen.

1) Richilinien 93l23lEWG,g3l24lEWG,93/25IEWG vom 1. Juni '1993 sowie 97177 EG des Rates vom 16. Dezember 1997
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Prozentuale Entwicklung der Rinderbestände
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Entwicklung der Schafbestände
in Deutsctiland

seit Dezember 1990
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit

den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und

Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-

dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-

stände und -ezeugung.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

3.1 : Landwirtschaftliche BodennuEung

3.1.1: Gtiederung der Gesamtflächen (erscheint ab
1989 als Reihe 5.1)

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebie-

ten der Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über

Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bo-

dennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugung veröf-

fentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nah-

rungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
ln jährticher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über

die Größenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und

Forstbetrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen
Betrieben.

2.1.72 AuBerbetriebliche Einkommen und Arbeitsver-
hältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Pachtflächen und Pachtpreise

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaft-
lichen Maschinen
Bis einschließlich 1993 erschienen dreilährlich Nachweisungen
über technische Betriebsmittel in Auswertung der Anträge auf
Gasölverbilligung in Reihe 2.3. Beginnend ab 1995 werden An-
gaben über den Bestand und den Einsatz von Schleppern und
Mähdreschern vierlährlich im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung erhoben und veröffentlicht.

2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung. Beginnend 1993 wird die Erhebung nur noch in iedem 2.

Jahr durchgeführt. ln den Lilndem Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen wurden
die Arbeitskräftedaten aufgrund einer Sondenegelung auch
1994 erhoben.

2.4: Ka uf,rerte f ür landwirtschaftliche Grundstficke
Diese Statistislik weftel iährlich die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

3.1.2 Landwirtschaftlich genutzte Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten auf-
gegliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von Ge-

müse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewie-
sen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-

derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten
Rebflächen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.'1.7: Baumschulsn, Baumschulflächen und Pflanzen-
bestände
Oie 4-jährliche Verötfentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und

Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfräch-
ten
ln diesem mveijährlich erscheinenden Bericht werden die An-
bauflächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzen-

arten sowie dem Nutzungsaiveck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrüchte, Gemüse,
Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen lährlich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und

die endgültigen Erntefeststellungen.

3.2.2: Weiner':zeugung

Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge in

der Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbau-
gebieten sowie nach Qualitätsstufen.

FortseEung si6he folgende Seite



3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Trauben-
most nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach

Ländern und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statistiken über Milchezeugung und -verwendung,
Schlachtungen und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel

und Eiern sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwei-
nen (April, Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pfer-
den und Geflügel (Dez.; zweiiährlich).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen lolgende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Fleischerzeugung
(vierteljährlichl

4.2.2: M itcherzeu g un g und -verwen dung (i ä h rli ch )

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (halbiährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (iährlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei

Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeer-
gebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten und

Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vieriährlichem Abstand bis zur Kreis-

ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-

grundlage sind die Liegenschaft skataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vieriährlich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen

Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Er-

hebungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Ge-

meinden.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Land-
wirtschaftszählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3:. Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung

Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, Haushaltstruktur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1gtgt4, Teil 1

Weinbauerhebung 1 989/90

Binnenf ischereierhebung 1 994

W#
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65 189 Wiesbaden
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